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Alles Gute imAlles Gute im
Jahr 2006 Jahr 2006 

wünschen der Absolventenverein 
und das Team der



Liebe Absolventen!
Liebe Freunde der
LFS Stainz /
Erzherzog Johann
Schule!

Sie halten diese
Ausgabe des Stainzer
Absolventen als
"Neujahrsausgabe" in
den Händen. 

In guter Tradition wollen wir dabei Rückblick hal-
ten auf Ereignisse aus dem Schulgeschehen,
einen Blick in Nachbarländer werfen und zu
bevorstehenden Ereignissen einladen. Doch
zuvor möchte ich die Gelegenheit nutzen, allen
Absolventen, Freunden, Partnern - sowie allen
Schülern und Mitarbeitern im Haus - ein erfolg-
reiches und gesundes Jahr 2006 zu wün-
schen. 

Johannes Schantl
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Renovierungsarbeiten abgeschlossen

In der vergangenen Ausgabe des Stainzer
Absolventen berichteten wir über die Sanierung
der Hauptstiege. Diese ist mittlerweile abge-
schlossen und unsere Hauptstiege (sand)strahlt
im neuen Glanz. 

Als weitere Maßnahme wurden die schon sehr
desolaten Fenster im mittleren Klassenraum
sowie im Untergeschoß des Lehrerwohnhauses
ausgetauscht. Ebenfalls notwendig war die
Sanierung des Flachdaches über der ehemali-
gen Hausmeisterwohnung. Mein Dank gilt der
Landesimmobiliengesellschaft für die weitge-
hend reibungslose Umsetzung der
Baumaßnahmen und den beteiligten Firmen für
die gute Zusammenarbeit.

Im kommenden Jahr sind mit der Sanierung der
Fenster in den restlichen Klassenräumen, der
Umsetzung von HCCP- und
Brandschutzmaßnahmen weitere wichtige
Sanierungsschritte geplant.

Bild oben: Flachdachsanierung 
Bild unten: Fenstertausch in den Klassenräumen
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Liebe Absolventinnen
und Absolventen, liebe
Freunde der LFS Stainz!

Ich möchte euch die
Höhepunkte des Jahres
2005 aus Sicht des
Absolventenvereines noch
einmal nahe bringen.
Im Frühjahr fand wieder
die schon traditionelle

Absolventenwanderung statt. Diesmal führte
sie uns in die Südsteiermark auf die
Remschnigg Alm, wo wir an der Staatsgrenze
zu Slowenien entlang wanderten.

Zur Sommersonnenwende fand wieder der all-
jährliche Sonnevent statt. Dieses Schul- und
Absolventenfest diente im Vorjahr auch zur
Einweihung der Stainzer Absolventenfahne.

Zu Schulbeginn des jetzigen Schuljahres veran-
staltete der Absolventenverein mit den Schülern
wieder ein Kastanienbraten, das besonders für
den ersten Jahrgang als Willkommensgruß galt. 

Ein weiterer Höhepunkt war der 3.
Bezirksjungbauernball, der durch die gute
Zusammenarbeit der LFS Stainz und der
Bezirkslandjugend Deutschlandsberg wieder

ein voller Erfolg war. Neben der musikalischen
Umrahmung durch die Kreuzberger gab es
auch zahlreiche Bars wie die Schirmbar, die
Bierbar und die Weinbar. Natürlich gab es für
alle Jungen und Junggebliebenen im Keller eine
Disco, wo bis in die Morgenstunden zu moder-
nen Discorhythmen getanzt wurde. Es gab auch
wieder einen Glückshafen und ein Schätzspiel,
wo man beim Sonnenblumenkerneschätzen
Produkte von den heimischen Direktvermark-
tern gewinnen konnte. Ein großer Dank gebührt
an dieser Stelle allen Sponsoren, Absolventen,
Landjugendmitglie-dern, fleißigen Schülern und
dem Team der LFS Stainz, die einen großen Teil
zum guten Verlauf der Veranstaltung beigetra-
gen haben.

Ich möchte im
Namen des Ab-
soventenvereines
allen Lesern des
Stainzer Absolven-
ten alles Gute für
Haus und Hof im
Jahr 2006 wün-
schen.

Daniel Stelzer
(Schriftführer Stv.)

Feierliche Verleihung der Jägerbriefe 
im Schloss Stainz

Als festlichen und würdigen Abschluss des Jagdkurses des vergan-
genen Schuljahres erhielten die erfolgreich teilnehmenden Schüler
der LFS Stainz nach bestandener Jagdprüfung im Schloss Stainz die
Jungjägerbriefe überreicht. Nach der feierlichen Hubertusmesse,
gestaltet von der Erzherzog Johann-Jagdhornbläergruppe, und der
Ablegung des Jägereides überreichten Franz Graf Meran und
Bezirksjägermeister Johann Krinner im von Fackeln beleuchteten
Innenhof des Schlosses Stainz die Jungjägerbriefe.
Auch im heurigen Schuljahr findet wieder ein Jagdkurs in unserer
Schule statt, an dem wieder zahlreiche Schüler teilnehmen.
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Ballsplitter vom 
3. Jungbauernball

Die Bezirkslandjugend Deutschlandsberg und der
Absolventenverein der LFS Stainz veranstalteten dieses
gelungene Fest am 12. November 2005 in der LFS Stainz.
Zahlreiche Absolventen und auch eine Vielzahl an anderen
Besuchern konnten zu dieser (be-)rauschenden Ballnacht
begrüßt werden. Der Festsaal diente als Ballsaal, in dem 
die Kreuzberger für hervorragende Tanzmusik sorgten. In den
zahlreichen Bars, die zum Großteil in den Klassenzimmern ein-
gerichtet waren und in der Disco wurde bis in die frühen
Morgenstunden gefeiert. Auch heuer wieder hat unser
“Seitenblickefotograph” Polz Peter dankenswerterweise ver-
sucht, die Ballgäste und das Ballgeschehen festzuhalten. Ein
kleiner Auszug aus den zahlreichen Fotos wird hier präsentiert.
Alle Fotos vom Jungbauernball können auf der Homepage der
LFS Stainz unter www.lfsstainz.at betrachtet werden.
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Am 1. Dezember 2005 fand in der Land- und
Forstwirtschaflichen Fachschule Stainz ein
Energiefachtag anlässlich der Vorstellung der
neuen Kaltgasturbine zum Thema "Strom aus
Biomasse" statt. Zahlreiche Besucher kamen
um sich über die Produktion von Strom aus
erneuerbarer Energie zu informieren. Für diese
Veranstaltung konnten namhafte Referenten
aus der Praxis, die schon länger solche Anlagen
betreiben, als auch Vortragende seitens der
Herstellerfirmen von Ökostromanlagen,
gewonnen werden. Am Nachmittag konnten
diese Anlagen bei einer Exkursion auch in der
Praxis besichtigt werden.

Es wurden 4 Technologien vorgestellt, die auch
vom Bauer als Energiewirt sinnvoll eingesetzt
werden können. Es sind dies:

Die Holzvergasung
Bei der Holzvergasung wird das Holz in speziell-
len Öfen vergast und dann das Gas gereinigt
und mittels Gasmotor ein Generator betrieben.
Uns allen ist diese Methode von den
Holzvergasern aus der Kriegszeit bekannt. Es
gab damals schon Traktoren und LKW, die mit
Holzgas betrieben wurden. Hier ist viel Wissen
verloren gegangen, welches jetzt nach und nach
wieder erforscht wird. Solche Anlagen werden-
von Bauern im Bezirk Graz Umgebung und von
einem Sägewerk in Kärnten betrieben.

Der Sterlingmotor
Der Motor nach Sterling wird an einem
Heizkessel angebracht und mit einer hohen
Temperatur angetrieben. Diese Anlagen eignen
sich für Mikroanlagen und sind sehr kompakt
gebaut. Es wurde ein Sterlingmotor in Graz
besichtigt.

Die Biogasanlage
In der Biogasanlage werden Gülle, Mist, pflanz-
liche Produkte und organische Abfälle von
Bakterien zu Biogas verarbeitet, das dann von
einem Gasmotor in Strom und Wärme veredelt
wird. Biogasanlagen gibt es schon viele, von
Stainz aus die nächste ist die Anlage
"Polz/Nebel" in Frauenthal.

Die Kaltgasturbine
Die Kaltgasturbine wird zwischen dem Vor- und
Rücklauf eines Heizkessels installiert und nutzt
diese Temperaturunterschiede, um einen Druck
aufzubauen. Dieser wird mit einer Turbine in
Strom umgewandelt. Es ist dies ein System, das
von einer Arbeitsgemeinschaft von Betrieben,
die sich mit Biomasse beschäftigen, entwickelt
worden ist, um die Auslastung von Biomasse-
heizwerken zu erhöhen. Die erste Kaltgas-
turbine wurde in der LFS Stainz installiert.

In letzter Zeit kam der Energiemarkt durch den
gestiegenen Rohöl- und Erdgaspreis stark in
Bewegung und die Versorgung mit Energie
könnte wieder mehr zur Land- und
Forstwirtschaft zurückkommen. Es liegt an uns
Bauern, auf diesen Zug aufzuspringen. Dies
zeigte diese Veranstaltung ganz deutlich.

Strom aus Biomasse
von Markus Bretterklieber, 

Stainzer Absolvent und Betreiber der Biomasseheizung in der LFS Stainz

Fachvortrag
von Herrn

Ziegerhofer,
der auch bei

der Anlage an
der Schule mit
gearbeitet hat,
vor vollbesetz-
dem Festsaal

DI Stückler
stellte seine

mitentwickelte
Kaltgasturbine
im Heizhaus

der LFS Stainz
der Öffentlich-

keit vor

links: Heizhaus mit der 10 kW Kaltgasturbine und der 
250 kW Heizung zur Versorgung der LFS Stainz

rechts: Hackschnitzelerzeugung als Grundlage der 
Strom- und Wärmelieferung
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Kursprogramm an der LFS Stainz-Erzherzog Johann Schule

Von der Digitalkamera bis zur Email
Inhalte:
Installation von Digitalkameras, selbstgeschossene Bilder per Email versenden und empfangen,
Bildverwaltung am PC, Digitalbilder zum Versand bearbeiten

Referent: Ing. Stefan Surma

Termine: Samstag 18. März 2006, 9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag 25. März 2006, 9.00 bis 13.00 Uhr

Teilnehmeranzahl: 12-16 Kosten: 35 Euro 

Innere Persönlichkeit - Äußere Wirkung
Inhalte:
Eine gute Wirkung nach Außen ist vielen von uns wichtig. Dazu bedarf es nicht nur der Pflege des Äußeren,
sondern auch der Pflege des inneren Wohlbefindens. Nur wenn es mir gut geht, kann ich nach außen gut 
wirken ohne auf Dauer Gefahr zu laufen mich leer, müde und ausgebrannt zu fühlen.
Wir versuchen in diesem Seminar Ziele und Wünsche für unser Leben zu definieren, um uns wieder neu zu 
entdecken und unsere Potentiale und Energien zu aktivieren.

Referentin: Mag. Katrin Zechner

Termin: Samstag, 11. März 2006, 9.00-17.00 Uhr

Teilnehmeranzahl: 12-16 Kosten: 35 Euro

Zeitmanagement- "Carpe diem" (lat.: "Nütze den Tag")
Inhalte:
Wir leben gerne in der Vergangenheit und Erinnerung oder machen uns sorgen über die Zukunft und 
vergessen dabei, dass die einzige Möglichkeit sein Leben zu leben im Hier und Jetzt ist.
Neben den Instrumenten des Zeitmanagements, der Planung und der Zeitanalyse geht es in diesem 
Seminar vor allem um das Erkennen der Kostbarkeit meiner Lebenszeit.

Referentin: Mag. Katrin Zechner

Termin: Samstag, 11. Februar 2006, 9.00-17.00 Uhr

Teilnehmeranzahl: 12-16 Kosten: 35 Euro

Rhetorik - erfolgreiche Kommunikation
Inhalt:
Ein guter Redner ist, wer es schafft zu begeistern, zu überzeugen und etwas zu bewegen!
Neben dem professionellen Auf- und Abgang, einer klaren Gliederung, einem Spannungsbogen in der Rede
und vor allem der Botschaft sind es auch die Menschlichkeit, der Ausdruck und die Empathie, die zählen.

Referentin: Mag. Katrin Zechner

Termin: Samstag, 25. März 2006, 9.00-17.00 Uhr

Teilnehmeranzahl: 6-8 Kosten: 55 Euro

Nutzbare Pflanzen der Landschaft
Inhalte:
Die Vielzahl an Wildgemüse und Wildkräuter kennen, sammeln und richtig zubereiten lernen.

Referent: DI Michael Machatchek

Termin: Sa. 10. Juni 06, 8.30-17.00 Uhr Kosten: 55 Euro

Weitere Informationen und Anmeldung zu den angeführten Kursen gibt es telefonisch unter:
LFS Stainz 0 34 63 / 23 64

Die Anmeldung gilt erst mit Einbezahlung des Kursbeitrages als verbindlich.
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....der Partner unserer Landwirtschaft!

EinladungEinladung
zum Milchviehfachtzum Milchviehfachtagag

LFS Stainz
Donnerstag, 26. Jänner 2006

Programm:

9.00 Uhr Begrüßung
. Hans Loibner, Obmann der Stainzer Molkerei :

“Strukturen und Strategien der Stainzer Molkerei und 
Qualität der Anlieferungsmilch”

anschl. Ing. Fritz Stocker, Arbeitskreis Milchproduktion:
“Zukünftige Stategien in der Milchproduktion: 

Ausstieg - Nebenerwerb - Vollerwerb”
Diskussion

10.30 Uhr Dr. Armin Deutz, Amtstierarzt BH Murau:
“Wie vermeide ich hohe Zellzahlen”
Praktische und umsetzbare Tipps für den Landwirt

Tagungsleitung: Ing. Anton Brand, Arbeitskreis Milchproduktion
Grazer Vorstadt 4, A-8570 Voitsberg
Tel:0 31 42 / 21 5 65-31


